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Ich kann euch sagen, Frauen machen’s echt richtig, 
solche Bademäntel zu tragen. Jetzt frage ich mich 
langsam, was mir sonst noch so entgeht.

Ich hätte mir zu Weihnachten einen Bademantel  
wünschen sollen, denn Mom wird ihren sicher bald 
zurückhaben wollen.

Meine Weihnachtsgeschenke waren dieses Jahr der  
totale Reinfall. Ich hatte eine böse Vorahnung, als 
ich am Weihnachtsmorgen herunterkam und in meinem  
Weihnachtsstrumpf nur einen Deoroller und ein 
”Reiselexikon“ fand. 

Sobald man aus der Grundschule raus ist, denken die 
Erwachsenen wohl, man sei zu alt für Spielzeug oder 
irgendwas, was Spaß macht.
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Und dann erwarten sie auch noch, dass du dich freust, 
wenn du ihre bescheuerten Geschenke auspackst.

So habe ich dieses Jahr fast nur Bücher und Klamot­
ten gekriegt. Das einzige irgendwie cool aussehende  
Zeugs, das ich gekriegt habe, kam von Onkel Charlie.

Als ich Onkel Charlies Geschenk ausgepackt habe, 
wusste ich erst mal gar nicht, was das überhaupt sein 
sollte. Es war irgend so ein großer Plastikreifen mit 
einem Netz dran.

DAMIT KANNST DU DICH
SCHON MAL AUF ALGEBRA

VORBEREITEN!
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Onkel Charlie meinte, es sei ein ”Wäschewurfkorb“ 
für mein Zimmer. Und er sagte, wenn ich es an meine 
Zimmertür hänge, könnte ich gleichzeitig meine  
Wäsche aufräumen und dabei noch ”Spaß“ haben.

Zuerst dachte ich, das sei ein Witz. Dann merkte 
ich, dass Onkel Charlie das ernst meinte. Also musste  
ich ihm erklären, dass ich meine Wäsche doch nicht 
SELBER wasche.

WUR
F
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Ich erzählte ihm, dass ich meine Wäsche immer  
einfach auf den Boden werfe und dass meine Mom sie 
dann aufhebt und in den Wäschekeller trägt.

Und ein paar Tage später kriege ich sie dann sauber 
und ordentlich gelegt und gestapelt wieder zurück.

Ich habe Onkel Charlie gebeten, den ”Wäschewurf­
korb“ umzutauschen und mir einfach die Kohle zu 
geben, damit ich mir was Sinnvolles kaufen kann.

Doch da hat Mom sich plötzlich eingemischt. Sie sagte  
zu Onkel Charlie, dass sie denkt, der Wäschewurfkorb 
sei eine TOLLE Idee.
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Und dann hat sie gemeint, von nun an soll ich meine  
Wäsche SELBER machen. Im Grunde hat Onkel 
Charlie mir also eine Haushaltspflicht zu Weihnachten 
geschenkt.

Es stinkt mir total, dass ich diesmal so miese Geschen­
ke bekommen habe. Ich habe mir vor Weihnachten 
echt Mühe gegeben, mich bei den Leuten einzuschlei­
men – und das habe ich nun davon.

Jetzt, da ich meine Wäsche selber waschen soll, bin 
ich aber fast FROH, so viele Klamotten gekriegt zu  
haben. Damit komme ich vielleicht durchs ganze Schul­
jahr, ohne einmal waschen zu müssen.


